
Führungen:

Unsere Führungen lassen die 
Kathedrale unter verschie­
denen Gesichtspunkten  
erleben. Sie nehmen je nach 
Führer oder Führerin Bezug 
zur Vielschichtigkeit der 
Architektur, der barocken 
Kunst, der benediktinischen 
Vergangenheit, der bibli­
schen Darstellungen oder  
der Heiligen.
Dauer: 1 Stunde 
Treffpunkt:  
Kathedrale Westeingang  
(Seite Gallusplatz) 
Kosten: Kollekte

Teilnahme an der Domvesper
Jeden Dienstag, anschlies­
send an die Führung, ist die 
Teilnahme an der Domvesper 
möglich. Beginn 17.30 Uhr.

Führungen für Gruppen:

Gruppen, die einen eigenen 
Termin vereinbaren wollen, 
wenden sich an das Pastoral­
amt des Bistums St.Gallen.
Es stehen verschiedene  
Führer/innen zur Verfügung.
Dauer: 1 Stunde
Kosten: 150 CHF in bar
Kontakt: 
aepli@bistum-stgallen.ch 
071 227 33 69

Führung am Abend 
Gruppe: mindestens  
10 Personen
Führerin: Hildegard Aepli
Dauer: 1 Stunde  
(Mi, Do, Fr ab 20 Uhr) 
Kosten: 150 CHF in bar
Kontakt:
aepli@bistum-stgallen.ch 
071 227 33 69

Angebote für Schulklassen: 

Erlebnispädagogische 
Führung
Durch verschiedene Führer 
und Führerinnen.
Dauer: 1 Stunde 
Kosten: 80 CHF in bar
Kontakt: 
aepli@bistum-stgallen.ch 
071 227 33 69

Allgemeine Führung 
begleitet durch einen  
Sakristan
Dauer: 1 Stunde 
Kosten: 80 CHF in bar
Kontakt: domsakristan@
bistum-stgallen.ch 
071 227 33 88 

Durch die Kathedrale  
begleiten:

Beat Grögli, Jg. 70
Dompfarrer
«Dass ich als Seelsorger in der 
Kathedrale St.Gallen wirken 
darf, ist für mich ein Geschenk 
und eine Herausforderung 
zugleich. Dieser Raum macht 
mich still und froh. Aber er 
fragt mich auch: Wie lebt ihr 
den Glauben heute?»

Hildegard Aepli, Jg. 63 
Pastoralamt, Pastoral­
assistentin der Dompfarrei
«Ich bin stolz, in diesem  
unglaublichen Raum arbeiten 
und atmen zu dürfen.»

Charlie Wenk, Jg. 49
Theologe pensioniert, ehemals 
Pfarreileiter der Oekume­
nischen Gemeinde Halden
«Die Kathedrale ist für mich ein 
Ort, wo Geschichte und Gegen­
wart im Glauben zusammen­
kommen, wo sich Menschen 
verschiedenster Herkunft, 
Nationalität und Religiosität in 
der Spiritualität des Gebetes 
und Staunens finden.» 

Claudia Schneider, Jg. 57
Stadtführerin
«Die Kathedrale ist für mich 
ein Ort der Ruhe. Ich entdecke 
immer wieder Neues.»
Auf Anfrage auch Führungen 
zu anderen Daten möglich: 
claudia.m.schneider@gmx.net

Bildnachweis: 
Kunstverlag Josef Fink 
(Foto: Erwin Reiter, Haslach)
Bild Orgel: Regina Kühne, St.Gallen
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Alfons Faoro, Jg. 48
Klinischer Psychologe und 
Psychotherapeut
«Die Kathedrale – ein Ort des 
Schauens, Hörens und des 
Stille-Seins.» 
Auf Anfrage auch Führungen 
zu anderen Daten möglich:  
alfaoro@gmx.net

Markus Kaiser, Jg. 43
Archivar und Historiker
«Die Kathedrale überzeugt so­
wohl als Gesamtkunstwerk  
der Architektur, Skulptur und 
Malerei als auch als einmaliges 
gedankliches Gebäude, wo  
es immer wieder Neues zu ent­
decken gibt.»  
Auf Anfrage auch Führungen 
zu anderen Daten möglich: 
markuskaiser5@bluewin.ch 

Edi Brun, Jg. 34
Theologe der theologischen 
Hochschule Chur, pensionierter 
schulischer Heilpädagoge  
und Erwachsenenbildner
«Mit der Einführung der bene­
diktinischen Regel entfaltete 
sich das Wirken und künstle­
rische Geschehen im klöster­
lichen Leben St.Gallens 
während über 1300 Jahren. 
Mittels der erweiterten Regel 
Kolumbans waren Mönche  
und Brüder bestrebt, durch 
Bodenkultur (labora), Studium 
(lege) und Gottesdienst (ora) 
an sich und an ihrer Umwelt 
zu arbeiten»
Auf Anfrage auch Führungen 
zu anderen Daten möglich: 
Ed.brun@bluewin.ch

  
 

Reservierte Termine sind ver­
bindlich. Bei Nichteinhaltung 
wird eine Bearbeitungsgebühr 
von 50 CHF erhoben.

Inform
ationen

  
 

Markus Zweifel, Jg. 46
Fremdenführer in der Stifts­
bibliothek, pensionierter  
Seelsorger des Bistums
«Die Baugeschichte der Kathe­
drale ist ein eindrücklicher 
Gang durch die Jahrhunderte 
und ein Zeugnis der benedik­
tinischen Vergangenheit mit 
dem Resultat des heutigen 
barocken Kirchenraumes, ein 
Glaubenszeugnis, das weiter 
wirkt.» 
Auf Anfrage auch Führungen 
zu anderen Daten möglich: 
m2fel@bluewin.ch

Hans Haselbach, Jg. 47
Führer der Stiftsbibliothek, 
vorher Gymnasiallehrer  
für Latein
«Erst nach und nach entdecke 
ich die geistigen Zusammen­
hänge, von denen sich die 
Erbauer jener Kirche leiten 
liessen, in der ich vor vielen 
Jahren in die Feier der Liturgie 
und des Kirchenjahres ein­
geführt wurde.» 

Stefan Kemmer, Jg. 64 
Archivar des Bistums St.Gallen, 
Führer in der Stiftsbibliothek
«Kathedrale und Stiftsbiblio­
thek sind die Mitte der Ost­
schweiz und zentrale Orte in 
meinem Leben.»
Auf Anfrage auch Führungen 
zu anderen Daten möglich: 
kemmer@bistum-stgallen.ch

  
 

Judith Thoma, Jg. 65
Historikerin
«Die Kathedrale verändert sich 
mit jedem Mal, wo ich sie 
betrete. Trotz ihrer Grösse fühle 
ich mich in ihr geborgen.  
Und die Geschichten, die sie 
erzählt, enden nie.»
Auf Anfrage auch Führungen 
zu anderen Daten möglich:  
judith.thoma@bluewin.ch 

Mag. Dr. Elisabeth Huber-
Gasperi, Jg. 55
Kunsthistorikerin
«Gast sein und einladen zu 
dürfen zum gemeinsamen 
Entdecken in dieser kirchlich 
unerschöpflichen Schatz­
truhe. Das empfinde ich als 
grosses Geschenk.»
Auf Anfrage auch Führungen 
zu anderen Daten möglich: 
elisabeth@huber-gasperi.art

Kathedrale
erleben

Führungen

2020
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Januar
7 

Di, 16 Uhr
Verborgene Botschaften – 
Werte zum Entdecken.
Begleiten Sie mich auf einem 
Spaziergang durch die histo­
rischen Zeiten der Kathedrale.
Führung: Elisabeth Huber-
Gasperi                 

25
Sa, 10.30 Uhr
Influencer und andere Heilige 
in der Kathedrale.
Frühe Werbebotschafter für 
Macht, Pracht und Spiritualität.
Führung: Judith Thoma

Februar
15

Sa, 10.30 Uhr
Sie bauten zum Lobe Gottes.
Die Kathedrale und ihre 
Künstler und Kunsthandwerker: 
Johann Christian Wenzinger, 
Joseph Anton Feuchtmayer, 
Joseph Wannenmacher  
und Co.
Führung: Claudia Schneider

25
Di, 16 Uhr
Licht und Schatten der Heiligen 
in der Kathedrale. 
Wir alle sind Lichtgestalten  
mit unseren Schattenseiten. 
Auch die Heiligen? Eine 
Besinnung zum Christ*in-Sein. 
Führung: Charlie Wenk

April
18

Sa, 10.30 Uhr
Wege zur Seligkeit in der 
Rotunde. 
Die 8 Gallusreliefs zeigen 
Aspekte von Gallus’ Tätigkeit. 
Mit den 8 Tugend-Allegorien, 
den 8 Seligpreisungen des 
Evangeliums und entspre­
chenden Heiligengruppen in 
der Kuppel bilden sie «Wege 
zur Seligkeit». 
Führung: Markus Kaiser

21
Ausstellung in der Kathedrale  
«Himmlische Weibsbilder» 
von Det Blumberg 
Vernissage: Di, 21. April, 18 Uhr,
im Anschluss an die  
Domvesper im Chorraum. 
Ausstellungsdauer:
bis Pfingsten 

28
Di, 16 Uhr
Influencer und andere Heilige 
in der Kathedrale.
Frühe Werbebotschafter für 
Macht, Pracht und Spiritualität.
Führung: Judith Thoma

Juni
13

Sa, 10.30 Uhr
Sie bauten zum Lobe Gottes.
Die Kathedrale und ihre 
Künstler und Kunsthandwerker: 
Johann Christian Wenzinger, 
Joseph Anton Feuchtmayer, 
Joseph Wannenmacher  
und Co.
Führung: Claudia Schneider

23 
Di, 16 Uhr
Licht und Schatten der Heiligen 
in der Kathedrale. 
Wir alle sind Lichtgestalten  
mit unseren Schattenseiten. 
Auch die Heiligen? Eine 
Besinnung zum Christ*in-Sein. 
Führung: Charlie Wenk

Fü
hr

un
ge

n
März

7
Sa, 10.30 Uhr
Zum Teufel! 
Was in der Bibel über den 
Satan steht, was später  
daraus wird und wo der Ver­
sucher in der Kathedrale  
seine Fratze zeigt.
Führung: Hans Haselbach

24 
Di, 16 Uhr
Der neue Altarraum –  
ein starkes Stück. 
Vorder- und Hintergründiges 
dazu – von einem Täter vor Ort 
und überzeugten Fan. 
Führung: Beat Grögli

Mai
9

Sa, 10.30 Uhr
Der Blick der Wiborada.  
Wir thematisieren die Darstel­
lungen der Heiligen in den 
Deckenbildern der Seiten­
schiffe und Apsis. Zusammen 
mit Orgelklängen ergibt das 
eine meditative himmlische 
Schau.
Führung: Markus Zweifel,  
Norbert Schmuck

19
Di, 16 Uhr
«Uns gab’s damals schon seit 
tausend Jahren.» 
Benedikt und die Gründer 
jüngerer Ordensgemein­
schaften in den Deckenge­
mälden.
Führung: Alfons Faoro

August
18

Di, 16 Uhr
Zum Teufel! 
Was in der Bibel über den Satan 
steht, was später daraus wird 
und wo der Versucher in der 
Kathedrale seine Fratze zeigt.
Führung: Hans Haselbach

25
Di, 16 Uhr
Influencer und andere Heilige 
in der Kathedrale.
Frühe Werbebotschafter für 
Macht, Pracht und Spiritualität.
Führung: Judith Thoma

September
12

Sa, 10.30 Uhr
Der neue Altarraum –  
ein starkes Stück.  
Vorder- und Hintergründiges 
dazu – von einem Täter vor Ort 
und überzeugten Fan.
Führung: Beat Grögli

22
Di, 16 Uhr
Der Blick der Wiborada.  
Wir thematisieren die Darstel­
lungen der Heiligen in den 
Deckenbildern der Seiten­
schiffe und Apsis. Zusammen 
mit Orgelklängen ergibt das 
eine meditative himmlische 
Schau.
Führung: Markus Zweifel,  
Norbert Schmuck

Juli
11

Sa, 10.30 Uhr
Oasen der Stille.  
Wo die Mönche ihre religiöse, 
beschauliche Vertiefung 
gepflegt haben. 
Führung: Edi Brun

18
Sa, 10.30 Uhr
Von 1 bis 153 – Zahlensymbolik 
im Chorgitter.
In der ganzen Stiftskirche ist 
biblisch-christliche Zahlen­
symbolik wichtig. Im Chorgitter 
bilden die Zahlbeziehungen 
ein grossartiges Gesamt­
kunstwerk und regen zur 
Meditation an.
Führung: Markus Kaiser

25
Sa, 10.30 Uhr
Orte der Kraft. 
Geeignete Stellen für Rituale, 
Besinnlichkeit und Heilung. 
Führung: Edi Brun

Oktober
3

Sa, 10.30 Uhr
«Wer darf den Berg des Herrn 
besteigen?»
Der historische Pilgerweg im 
Stiftsbezirk führt vom Karlstor 
durch die Klosterhöfe vor die 
Turmfassade und zum Haupt­
eingang. Ziel ist die Rotunde 
der Kirche. Erbaut als Denkmal 
des heiligen Gallus, verheisst 
sie im Kuppelbild die Wieder­
kunft des Herrn.
Treffpunkt: Karlstor 
(Moosbruggstrasse)
Führung: Markus Kaiser

	 17
Sa, 10.30 Uhr
Echte Gefühle und falscher 
Marmor. 
Wie Barock funktioniert.
Führung: Stefan Kemmer

November
14

Sa, 10.30 Uhr
«Nicht heilig genannt werden 
wollen, bevor man es ist, 
sondern es erst sein.»
Geschichten zu heiligen 
Benediktinern anhand  
von Darstellungen in den 
Deckengemälden.
Führung: Alfons Faoro

24
Di, 16 Uhr
Licht und Schatten der Heiligen 
in der Kathedrale. 
Wir alle sind Lichtgestalten  
mit unseren Schattenseiten. 
Auch die Heiligen? Eine 
Besinnung zum Christ*in-Sein. 
Führung: Charlie Wenk

Dezember
8

Di, 16 Uhr
Orte des Gebets. 
Besichtigung der Galluskapelle 
und der Gnadenstätte unserer 
lieben Frau im Gatter.
Führung: Edi Brun

19
Sa, 10.30 Uhr
Verborgene Botschaften –
Werte zum Entdecken. 
Begleiten Sie mich auf einem 
Spaziergang durch die histo­
rischen Zeiten der Kathedrale.
Führung: Elisabeth Huber-
Gasperi 


